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Von Asterix bis Zeppelin

Barbara Hornberger

Hubert Siegmund – ein Überlinger Meister  
des Kartonmodellbaus 
Ausstellung im Städtischen Museum Überlingen 
1. April bis 31. Oktober 2011

Das Städtische Museum in Überlingen befindet sich in der Alt-
stadt. Untergebracht ist es im 1459–1462 erbauten Palast der 
Reichlin von Meldegg. Der Bau mit seinen hängenden Gärten gilt 
als der älteste nach florentinischem Vorbild errichtete Renais-
sancepalast in Deutschland. 1692–1700 tiefgreifend umgestaltet, 
weist das Haus charakteristische Stilelemente der Gotik, der Re-
naissance und des Barocks auf. Verschiedene Räume sind noch 
vollständig möbliert und geben den Besuchern das Gefühl, die 
einstigen Bewohner seien nur eben kurz weggegangen.

Der Kartonmodellbau-Konstrukteur
Hubert Siegmund (1916–1989) ist der Leserschaft dieser Zeit-
schrift sicherlich wohlbekannt. Von den Modellbaubogen, die 
er konstruiert hat, sind etliche noch heute, Jahrzehnte nach 
ihrer Entstehung, im Handel. Posthum hat der AGK Siegmunds 
„Villa Blumenthal”1 und anlässlich der Ausstellung in Überlin-
gen am Bodensee die „Mittelalterliche Kleinstadt”2, die Über-
lingen stark ähnelt, herausgegeben. Zur Ausstellungseröff-
nung überreichte der AGK-Vorsitzende Dieter Nievergelt Hubert 
Siegmunds Witwe Terese den druckfrischen Bogen.
Die Ausstellung „Hubert Siegmund – Meister des Kartons” 
stellt das Lebenswerk des wohl einzigen hauptberuflichen 
Kartonmodellbogen-Konstrukteurs vor, der seit 1956 Bogen 
aller Sparten entwarf: Gebäude, Flugzeuge, Fahrzeuge, Schiffe, 

Neuausgaben historischer Bogen, Modelle für Kinder. Auch ein 
Pop-up-Bilderbuch entwickelte er zusammen mit seiner Frau. 
Deren Anteil an seinem Werk ist nicht unbedeutend: sie kolo-
rierte, schnitt die Teile für die Kontrollbauten aus und arbeitete 
an den Druckvorstufen. Berühmte Konstruktionen Siegmunds 
sind u. a. die „Burg Eltz”3, diverse historische Fantasiestädte 
und kombinierbare Burgen. Sein bis heute meistverkauftes 
Flugzeug-Modell ist die „Junkers Ju 52/3”4. Für Kinder schuf er 
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Das Städtische Museum Überlingen liegt mitten in der Altstadt. Es ist im 1459–
1462 erbauten Palast der Reichlin von Meldegg untergebracht.


